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Bezirksliga Herren Gruppe 02

VfL Hameln : TS Rusbend 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

VfL Hameln stockt Punktekonto gegen TS Rusbend auf

Im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 02 traf der VfL Hameln am vergangenen Freitag auf den TS
Rusbend. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte.
Verantwortlich für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
unbesiegt blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Norbert Algaier.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kempke / Dullweber gewannen ihr Spiel gegen Könemann / Kalmuck eher ungefährdet
mit 11:9, 11:5, 11:6. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Erfolg verpassten derweil Schäfer / Gießner
indes bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Kuhlmann / Meier. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 2:3 endete im Anschluss das Doppel
zwischen Goretzko / Algaier und Mensching / Köpper aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Kenny Kempke
bei seiner 1:3-Niederlage von Hartmut Kuhlmann dann doch niedergerungen worden. Nicht ganz
mithalten konnte Thorsten Dullweber, beim 1:3 gegen Hartmut Könemann, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe.
Unglücklich war Torben Schäfer in der Partie gegen Wilfried Köpper, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Philipp Goretzko
machte indes mit Dietmar Mensching bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Genügend spielerische Mittel hatte Yannic Gießner letztlich an der Hand, um sich gegen
Max Kalmuck durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Norbert Algaier beim 11:9, 6:11, 11:5, 11:6 gegen Fritz Meier doch überlegen. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler des VfL Hameln und des TS Rusbend in die Box. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte danach Kenny Kempke beim 2:3 gegen Hartmut Könemann. Das Spiel, in
das er als Außenseiter gegangen war, verlor Kempke dennoch im 5. Satz. Trotz des Verlustes der
ersten beiden Sätze gewann danach Thorsten Dullweber seine Partie gegen Hartmut Kuhlmann
noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Torben
Schäfer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
6:6. Philipp Goretzko war in der Partie gegen Wilfried Köpper nicht zu stoppen und ging mit einem 3:
0-Erfolg durchs Ziel. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Yannic Gießner gegen Fritz
Meier nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Yannic Gießner letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Was ein Spielverlauf! Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Norbert Algaier bekam es nun mit Max Kalmuck zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Norbert Algaier am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Hameln nun ein Punktekonto von 8:12 Punkten auf, während
der TS Rusbend vor dem nächsten Spiel, das am 08.02.2023 gegen den TV Bergkrug/TSV Hespe
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(SG) ansteht, 5:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Hameln bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 03.02.2023 gegen den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG).

 Statistik:
 VfL Hameln

Doppel: Kempke / Dullweber 1:0, Schäfer / Gießner 0:1, Goretzko / Algaier 0:1 
Einzel: K. Kempke 0:2, T. Dullweber 1:1, T. Schäfer 1:1, P. Goretzko 2:0, Y. Gießner 2:0, N. Algaier
2:0 

 TS Rusbend
Doppel: Kuhlmann / Meier 1:0, Könemann / Kalmuck 0:1, Mensching / Köpper 1:0 
Einzel: H. Könemann 2:0, H. Kuhlmann 1:1, D. Mensching 0:2, W. Köpper 1:1, F. Meier 0:2, M.
Kalmuck 0:2


